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Änderungsantrag zu W-01

Von Zeile 46 bis 48:
verantwortliche Wohnungsunternehmen in Deutschland, die mit ihrem Bestand
stabilisierend auf den Wohnungsmarkt wirken. Doch es fehlt schlicht an genügend
WohnraumSeit der Finanzmarktkrise sind unsere Städte aber auch zum Spielfeld der
globalen Finanzinvestoren geworden, die die städtischen Bodenpreise in Höhen
getrieben haben, die bezahlbaren Wohnungsneubau teilweise unmöglich machen. Der
Wohnungsneubau wurde in Deutschland seit vielen Jahren massiv vernachlässigt. Nach
unterschiedlichen 

Begründung

Wir haben eine andauernde und stetig steigenden Anzahl von Wohnungen pro Person
(derzeit ca.0,5, d.h. im Schnitt leben 2 Personen in einer Wohnung) und Wohnfläche
pro Person. www.deutschlandinzahlen.de

Mit Einzug des Neoliberalismus ist der Wohnungsmarkt an vielen Stellen mittlerweile
zu Spekulationsobjekt geworden

44. Ordentliche Bundesdelegiertenkonferenz 
15. - 17. November 2019, Bielefeld
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